
I

t:

l.
irri

ii

ii

I

l

{

I

I

Sta rtkla r

Mit rationalen Zahlen rechnen

1 Berechne möglichst geschickt. Gib an, welche Regeln und Gesetze du angewendet hast.
Schreibe dazu über das Gleichheitszeichen jeweils eine der Abkürzungen KG (Kommutativgesetz),
AG (Assoziativgesetz), DG-(Distributivgesetz), PvS (Punkt vor Strich) oder Kl (Klammer zuerst).

a) -e,25+ 6,83 - o,75E"* x'Ifq:]$$,1',sl$;$$r.*ti ifffi$,#ffiwi$i.t]ff$

b) 1,4 =

c) (-6,1,34) .79,9 + (-6,134) .20,1 -

2 Schreibe mathematisch kurz.

a) 2,1. + 2r1. + 2,1, + 2r1 + 2,1 :

Von der Summe d er Zahten -9,5 und
Stel[e einen passenden Term auf und

b) (-2) . (-2). (-2) . (-2) :

L0,5 wird das Produkt der Zahten 0,2
berechne seinen Wert.

21.7-7'

und 0,3 subtrahiert.

4 Vervottständige.

: 1'2125 b)

d)

314 = 1,012

7:--
9 'f : -2,5

Eine 19,5 m lange Lokomotive zieht fünf gleiche Güterwagons. lnsgesamt ist der Zug 728,0 m [ang.
Welche Länge hat ein Güterwagon?

ükt uster erl{trrT nem

6 Setze das mit Streichhötzern getegte Muster um zwei Schritte fort.

$ äw $vfi1\ 1\g .&g&
Fi nde zwei versch iedene Mögtich keiten, d ie Zahtenfo tge fortzusetzen.
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